
Pax Christı International nımmt freudig den Vorschlag des Heıiılıgen Vaters auf,
AQus nla des Internationalen Jahr des Friedens gemeinsam mıiıt den Christlı-
chen Konfessionen und Vertretern der nichtchristlichen Religionen Montag,
den Oktober 1986 In Assısı eten Dıie internatıionale ewegung ädt hre
Mitglieder ein, diesem teilzunehmen und dazu beiızutragen, daß mÖßg-
lıchst viele äubıge daran teilnehmen. Wır wollen diese Teilnahme In Öökumen1i-
scher Verbundenher wahrnehmen un auf diese Weise zeigen, dal} WIT den Ruf
des Ökumenischen ates der Kırchen verstanden en
Der Internationale Rat dankt der internatiıonalen franzıskanıschen Kommissıon
für Gerechtigkeıit und Frıeden, da s1e dıe Inıtiative ergriffen hat, ein europäl-
sches TIreffen als chrıtt ın dem konzıiılıaren Prozeß} In Assısı abzuhalten.
Der Internationale Rat bıttet dıe franzıskanısche Famıilie, dieses Treffen In
Kooperatıiıon mıt Pax Christı International vorzubereiten. Wır schlagen VOT,
Gruppen einzuladen, dıe konziliaren Prozel3 teilnehmen.
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Relig1öse Gesellscha der Freunde
Pyrmonter Jahresversammlung

Friedensausschuß

Erklärung
„ Terrorismus““ ird In zunehmendem aße eın Miıttel polıtischer Auseinanderset-
ZUNg auf nationaler und internationaler Ebene Als Reaktion darauf hat s dıe
Regilerung der Vereinigten Staaten Vvon Amerıka für richtig gehalten, mıt milıtärıi-
schen Aktionen Ziele In Lıbyen anzugreifen.
Wır Quäker sehen uns veranlaßt, hierzu folgendes erklären
Aus unseTrer relig1ösen Grundeimnstellung heraus lehnen WITr ab, 1m Namen wel-
cher erte auch immer mıiıt Waffengewalt streıten und menschliches Leben
bedrohen. Wır glauben das Göttliche in jedem Menschen und fühlen uns verant-
wortlich für das Wiırken dieser Kraft zwıischen den Menschen und Völkern. Unsere
ablehnende Haltung terroristischen Handlungen steht Von daher außer rage
In dem Sso:  en amerıkanischen Vergeltungsschlag Liıbyen können WIT
NUur ıne nıcht minder menschenverachtende Eınstellung erkennen, die zudem
einer unkontrollierbaren Eskalation der ewalt führen kann Uns erscheint ıne
Ilusion glauben, daß auf diese Weise der Terrorismus überwunden werden
kann iıne solche Politik erfüllt uns mıiıt ngs und Sorge, dıe verstärkt wird durch
die Tatsache, daß dem einzelnen wichtige Informationen vorenthalten werden oder
1Ur verfälscht zugänglich sind. Die eigentlichen ökonomischen, sozlalen, polıtı-
schen un kulturellen Probleme der Menschheit werden dabei durch dıe einselitige
Blıckrichtung auf den Terrorismus verdrängt.

335



rst CNn für diese Probleme Ösungen gesucht werden und mehr Gerechtigkeıit
verwirklicht wiırd, können Terroriısmus und jede Art VO Gewalt überwunden WCI-
den Aazu bemühen WIT uNs ine Praxıs dem Mitmenschen gegenüber 1mM eıste
der Wahrheıt und Liıebe

Bad Pyrmont, den Maı 1986

eschiu
der Konferenz den Ergebnissen der theologischen Gespräche

zwıischen dem und der Evangelischen Kırchen
und der Evangelısch-methodistischen Kırche in der DDR

Die Konferenz der Evangelıschen Kırchenleitungen nımmt den ihr vorgelegten
Arbeitsbericht über dıe theologischen Gespräche zwıschen der Evangelisch-
methodistischen Kırche und dem und der Evangelıschen Kırchen in der DD  z
in den Jahren 1983 bis 1985 mıt Dank ZUT enntnıs.
Sıie stellt fest, daß die beabsichtigten Ziele dieser theologıschen Gespräche
erreicht worden sınd

D Die Gespräche haben einem vertieften gegenseıltigen Verständnıis geführt
Dabe!ı1 sınd gemeiınsame und unterschıedliche Überzeugungen offen ZUu[r Spra-
che gekommen und als Hılfe ZU gemeiınsamen Verständnis des Evangelıums
In der missionarischen Sıtuation eute erfahren worden.
Dıiıe Gespräche haben dıe Überzeugung bestärkt, daß die den theologischen
Gesprächen beteiligten Kırchen eıl der einen heilıgen christlichen Kırche sınd.
Sie verstehen dıe Gespräche als eıl der weltweıten theologischen Gespräche
der methodistischen und lutherischen Kırchen.

2.3 Die Gespräche haben dıe gemeiınsame Herausforderung für NSeTEC Kırchen
unterstrichen, die befreiende Kraft des Evangelıums in unserem Zeugn1s un!
UNsSsSCICIMN J1enst nmıtten unserer Welt gemeiınsam lebendig seın lassen. Die
Gespräche sollten ZU gemeinsamen missiıonarıschen Zeugnis un! Dıiıenst
ermutigen.
Die Konferenz der Evangelıschen Kıirchenleitungen überwelst den Arbeıts-
ericht zusammen miıt ihrem Beschluß darüber dıe Gliedkirchen. Sıie regt
d daß anhand des Arbeıitsberichtes auf örtlıcher Ebene Gespräche zwıischen
methodistischen und andeskirchlichen Gemeinden stattfinden, denen
Pfarrer, Miıtarbeiter und Gemeıindeglıeder beteiligt sıind.
Die Konferenz der Evangelıschen Kıirchenleitungen spricht siıch aufgrund des
Arbeitsberichtes dafür aus, zwıschen der Evangelısch-methodistischen Kırche
ın der DDR und den Gliedkirchen des Bundes der Evangelıschen Kıirchen iın
der DDR Kanzel- un! Abendmahlsgemeinschaft erklären und dadurch Kır-
chengemeıinschaft herzustellen. Sie bıttet hre Mitgliedskıirchen einen ent-
sprechenden Beschluß. Dıe Miıtteilung arüber wird DIS Zu 1986 das
Sekretarıat des Bundes
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